
Context XXI Das Bundesheer rüstet für das WEF-Treffen in Salzburg, wir rüsten ab!

http://contextxxi.org/das-bundesheer-rustet-fur-das-wef.html | Seite 1

Auszug aus Context XXI
http://contextxxi.org/das-bundesheer-rustet-fur-das-wef.html

erstellt am: 28. März 2024
Datum dieses Beitrags: Juli 2001

Das Bundesheer rüstet für das
WEF-Treffen in Salzburg, wir rüsten ab!

n ARGE WEHRDIENSTVERWEIGERUNG
SALZBURG

Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder
der Gipfel des World Economic Forums
in Salzburg stattfinden. World Economic
Forum bezeichnet den weltweiten
Zusammenschluß der global leaders,
der reichsten und mächtigsten
Wirtschaftsträger, unter ihnen befinden
sich Konzerne wie Siemens oder Nestlé,
sie umfassen Medienkonzerne, wie CNN
und den Rüstungsbereich. Ziel dieser
Nicht-Regierungs-Organisation ist die
Zusammenführung von Wirtschaft, Me-
dien und Politik, in ihren Treffen, die
kaum Informationen nach außen zu-
lassen, werden neben kleinen Handel
große Deals abgeschlossen, werden poli-
tische Richtlinien festgeschrieben.

In Salzburg steht der Gipfel unter dem
Zeichen Entwicklung in Osteuropa, es
werden Regierungsmitglieder und Poli-
tikerInnen aus zahlreichen ost- und sü-
dosteuropäischen Staaten eingeladen
sein, inhaltl ich wird es um den
Ausverkauf der regionalen ost- und sü-
dosteuropäischen Wirtschaften gehen,
um die Anpassungen an die neolib-
eralen bzw. neokapitalistischen
Wirtschaftsrichtlinien, diese werden
weitere Verarmung der Bevölkerungen,
weiteren Abbau von sozialen Sicherheit-
en bzw. Leistungen zur Folge haben,
während die Menschen unter den ne-
oliberalen ’Strukturanpassungen’ lei-
den, werden sich die mächtigen Konz-
erne die Filetstücke der Wirtschaft her-
auspicken, sich auf ihre bedenkenlose
Bereicherung konzentrieren, öffentlich
wird dies dann „Investitionsfreiheit“
heißen.

Ost- und Südosteuropa Gipfel umfaßt
wesentlich mehr als viele Deals hinter
verschlossenen Türen zur EU-Oster-
weiterung, es geht um eine umfassende
Unterordnung regionaler Wirtschaften
u n t e r  d a s  W e l t h a n d e l s -  u n d
Weltwirtschaftsdiktat der global leaders
der reichen Länder des Nordens, die
west- und mitteleuropäischen Staaten
verspüren heute massiv die sozialen
Auswirkungen des Untergangs des
gelebten realen Sozialismus, seit dem
Ende des realsozialistischen Wirtschafts-
modells, der unbestrittenen weltweiten
Absicherung des neokapitalistischen
Marktsystems, in dem der „Herr Mark-
t“, was darunter zu verstehen ist, und
wer dafür die Verantwortung trägt, das
belegt zum Beispiel die Mitgliederliste
des WEF, schon dafür sorgt, wie die
Lebensbedingungen der Menschen sich
gestalten. Nachdem ein sozialer In-
teressensausgleich mit den Bevölkerun-
gen nicht mehr gesucht zu werden
braucht, da das Kalkül mit Auswirkun-
gen realsozialistischer Wirtschaften auf
die west- und mitteleuropäischen Staat-
en wegfällt, kann auch hierzulande be-
denkenlos Raubbau am Menschen be-
trieben werden, Mensch, das ist nicht
mehr als Humankapital.

Die Arge Wehrdienstverweigerung und Ge-
waltfreiheit strebt eine gewalt- und
herrschaftsfreie Gesellschaft an, da Ge-
walt- und Herrschaftsverhältnisse
ursächlich Kriege bedingen, wir stehen
für das Aufzeigen und in unserer Utopie
f ü r  d i e  A u f l ö s u n g  j e n e r  g e -
sellschaftlichen Mechanismen, die
Kriege verursachen und Unterdrück-
ungsmechanismen zementieren. Auf
ökonomischer Ebene ist das WEF ein

Symbol für globale Unterdrückung, wir
wollen mit unserem Widerstand aufzei-
gen, dass Gewaltverhältnisse Strukturen
und Namen haben, wir wollen aufzei-
gen, dass es einer Abkehr von blinder
Macht- und Reichtumsanhäufung
einiger weniger bedarf, damit sich die
Menschen entsprechend ihrer
Möglichkeiten entfalten können, frei
von Unterdrückung und fremdbes-
timmten Leben.

In Salzburg wird es während es Gipfels
keine freie Bewegungsmöglichkeit
geben, ähnlich den Chaostagen kol-
portieren die Medien heute schon ein
Freund-Feind-Schema, das jene zu Fein-
den zu stempeln trachtet, die den
Widerstand zum wef tragen, die Medi-
en setzen sich nicht mit dem WEF ausei-
nander, den Zielsetzungen und Folgen
seiner Politik und Entscheidungsmacht,
sie setzen sich inhaltlich wenig mit Ge-
genkonzepten auseinander, sie ziehen
es vor, in einer unglaublichen Hetze
jene mit dem Stigma der gefährlichen
und kriminellen Menschen auszustat-
ten, die auf die menschenfeindliche Ori-
entierung der global leaders und auf
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die Möglichkeit alternativer Lebensen-
twürfe hinweisen. Die örtliche Staats-
macht bedroht uns heute schon mit Re-
pressionsmethoden, Polizei und Bun-
desheer werden, um einen ungestörten
Gipfel zu ermöglichen, den Großeinsatz
proben, zu lesen ist es schon in den Sch-
lagzeilen: „Bundesheer rüstet für WEF-
Gipfel“, wir werden vom 1. bis zum 3.
Juli in einer Art Geisterstadt leben, was
über unsere Lebensmöglichkeiten über
unsere Köpfe hinweg entschieden wer-
den wird, darüber werden wir nichts er-

fahren, aber wir werden von den Staats-
apparaten Polizei und Bundesheer
umgeben darauf aufmerksam gemacht,
dass wir schließlich unter diesem Dik-
tat zu leben haben, Polizei und Bun-
desheer werden durch ihre Präsenz sym-
bolisieren, dass es ihre Aufgabe ist, den
Neoliberalismus gegen die Menschen
abzusichern.

Im Rahmen unserer Möglichkeiten se-
hen wir es als Teil unseres politischen
Verantwortungsbereich, Deeskalation

zu betreiben, deshalb haben wir als
Arge Wehrdienstverweigerung und Ge-
waltfreiheit uns dafür entschieden,
unsere Strukturen der Rechtshilfe der
anti-wef-koordination zur Verfügung zu
stellen.
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